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Modultitel deutsch:  Grundlagen der Politikwissenschaft (Modul anderer Fächer: Politikwissen-
schaft) 

Modultitel englisch: Basics of Political Science 
Studiengang: Bachelor of Arts (B.A.) Erziehungswissenschaft 
 

1 Modulnummer: AF7 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [X]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
[X] jedes Sem. 
[ ] jedes WS 
[ ] jedes SS 

Dauer: [X] 1 Sem. 
[ ] 2 Sem. 

Fachsem.: 
3.-6. 

LP: 
10 

Workload (h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium (h) 

1. V Grundkurs: Einführung in das Politi-
sche System der BRD (+ Tutorium)  [ ] P [X] WP 5 60h; 4 SWS 90h 

2. S Standardkurs  [ ] P [X] WP 5 30h; 2 SWS 120h 

3. V Grundkurs: Internationale Bezie-
hungen (+ Tutorium) [ ] P [X] WP 5 60h; 4 SWS 90h 

4. V Grundkurs: Vergleichende Politik-
wissenschaft (+ Tutorium) [ ] P [X] WP 5 60h; 4 SWS 90h 

4 

Lehrinhalte:  
In diesem Modul lernen die Studierenden Grundbegriffe, erste Methoden und Theorien des Faches 
Politikwissenschaft und der Sozialwissenschaften kennen.  
Der Grundkurs „Politisches System der BRD“ (LV1) Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über 
das politische System der Bundesrepublik Deutschland. Polity- und Politics-Dimensionen stehen im 
Mittelpunkt der Vorlesung und des ihr zugeordneten Tutoriums. Dabei wird auf die besondere Bedeu-
tung der Globalisierung für das politische System der Bundesrepublik einschließlich der wirtschaftli-
chen und rechtlichen Aspekte eingegangen. Mit der Betonung von Entgrenzung und Verflechtung wird 
zugleich die Brücke zur Internationalen Politik und zur vergleichenden Politikwissenschaft geschlagen. 
Der Kurs hat damit auch eine propädeutische Funktion, indem er zentrale politikwissenschaftliche Be-
grifflichkeiten am Beispiel des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland verdeutlicht. 
Im Grundkurs „Internationale Beziehungen“ (LV3) werden grundlegende Kenntnisse über Akteure, 
Strukturen und Prozesse sowie Theorien der Internationalen Beziehungen vermittelt. Gleichzeitig wer-
den die wichtigsten theoretischen Zugänge zu ihrer Bearbeitung vorgestellt. Der Begriff „Akteure“ 
schließt dabei sowohl staatliche als auch nicht-staatliche Akteure ein. „Strukturen“ beinhalten, unter 
anderem, das Machtgleichgewicht zwischen Staaten, Anarchie, Hegemonie, Interdependenz. Sie sol-
len in ihrer Wirkung auf das Handeln der Akteure untersucht werden. Zu den wichtigsten „Prozessen“ 
gehören Krieg und Frieden, Globalisierung, Entwicklung, Institutionalisierung und Kooperation. Hier 
bietet sich die Möglichkeit, auf neuere und aktuelle Entwicklungen einzugehen. Das Tutorium vertieft 
die Inhalte der Vorlesung und vermittelt zudem Methoden- und Präsentationskenntnisse. 
Der Grundkurs „Vergleichende Politikwissenschaft“ (LV4) vermittelt einen umfassenden Überblick über 
Entwicklung, Theorien, zentrale Ansätze, Themen und  Fragestellungen sowie methodische Zugänge 
der Vergleichenden Politikwissenschaft. Der Vergleich wird als wichtige Methode der Politikwissen-
schaft behandelt. Dabei wird auf die Ausdifferenzierung der Sub-Disziplin in die verschiedenen Teilbe-
reiche – u.a. Vergleichende Regierungslehre, Vergleichende Staatstätigkeitsforschung, Vergleichende 
Wohlfahrtsstaatsforschung, Vergleichende Politische  Ökonomie – eingegangen. Darüber hinaus wer-
den die Studierenden mit ausgewählten „Klassikern“ der vergleichenden politikwissenschaftlichen Lite-
ratur vertraut gemacht. Das Tutorium vertieft die Inhalte der Vorlesung und vermittelt zudem Methoden- 
und Präsentationskenntnisse.  
Die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts für Politikwissenschaft „Regieren“, „Zivilgesellschaft und 
Demokratie“ und „Regionalisierung und Globalisierung“ bieten jedes Semester eine adäquate Zahl an 
Standardkursen an (LV2), die in einzelne Forschungsfelder der Politikwissenschaft grundständig ein-
führen. Alle Kurse vermitteln zunächst einen profunden Überblick über aktuelle und klassische Frage- 
und Problemstellungen des Forschungsfelds. Sie greifen dabei auf die Grundkurse zurück und ermögli-
chen eine vertiefte Auseinandersetzung mit der politikwissenschaftlichen Methodologie und den ver-
schiedenen theoretischen Ansätzen. Schließlich werden in den Kursen ausgewählte aktuelle Fragestel-
lungen methoden- und theoriegeleitet analysiert.  
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Folgende politikwissenschaftliche Themenfelder werden regelmäßig im Standardkursangebot abge-
deckt: 

• Politische Theorie und Ideengeschichte 
• Friedens- und Konfliktforschung 
• Geschlechterforschung 
• Europäische Integration  
• Kommunal- und Regionalpolitik 
• Deutsche Außenpolitik 
• Internationale politische Ökonomie 
• Global Governance 
• Politikfeldanalyse verschiedener deutscher, europäischer und internationaler Politikfelder 
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Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden überblicken den ausgewählten Teilbereich der Politikwissenschaft und sind in der 
Lage, aktuelle Frage- und Problemstellungen theorie- und methodengeleitet zu bearbeiten. Sie erwer-
ben dabei Kenntnisse der sozialwissenschaftlichen Analyse und können politikwissenschaftliche Fra-
gestellungen kritisch bewerten und in den Zusammenhang der Disziplin einordnen. Die Tutorien zu den 
Grundkursvorlesungen und die Standardkurse vermitteln zudem Präsentationskompetenz und die Fä-
higkeit, in Gruppen- und Individualarbeit komplexe Aufgabenstellungen zu bearbeiten. 
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Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Die Lehrveranstaltungen können frei kombiniert werden (1+2; 1+3; 1+4; 2+3; 2+4; 3+4). Empfohlen 
wird die Teilnahme an der Lehrveranstaltung 1. 
Die Lehrveranstaltungen 1 und 2 werden i. d. R. jeweils zum Wintersemester angeboten. Die Lehrver-
anstaltungen 3 und 4 werden i. d. R. jeweils zum Sommersemester angeboten.  
Für die Lehrveranstaltung 2 werden verschiedene Veranstaltungen mit unterschiedlichen thematischen 
Schwerpunkten angeboten. 
Die Zulassung und Zuteilung der Studierenden zu allen Lehrveranstaltungen erfolgen durch das Institut 
für Erziehungswissenschaft.  
 

   

7 Leistungsüberprüfung: 
[ ] Modulabschlussprüfung (MAP)    [X] Modulprüfung (MP)    [ ]  Modulteilprüfungen (MTP) 
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Prüfungsleistung/en: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung17 Dauer bzw.  

Umfang 
Gewichtung für die 

Modulnote in % 
LV 1 oder LV 2 oder LV 3 oder LV4: Es muss eine Prüfungsleis-
tung in Form einer Klausur (K) erbracht werden. K: 90 min. 100 % 
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Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Um-

fang 
LV 1 oder LV 2 oder LV 3 oder LV 4: Es muss eine Studienleistung z. B. in Form 
einer Klausur, einer mündlichen Prüfung oder einer Hausarbeit im Umfang von 
rund 4.500 Wörtern nach Wahl der Prüferin/des Prüfers erbracht werden. Diese 
Studienleistung kann nicht in dem Kurs erbracht werden, in dem die Prüfungsleis-
tung erbracht wird.  

je nach Leistung 

In den Tutorien zu den Lehrveranstaltungen 1, 3 und 4 ist gegebenenfalls eine 
weitere Studienleistung z. B. in Form eines Referates oder eines Protokolls zu 
erbringen. 

je nach Leistung 
  

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-
schlossen wurde, d. h. alle Prüfungsleistungen und Studienleistungen bestanden wurden. 

  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
17 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 
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11 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 
./. 

  

12 Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Das Modul kann ab dem 3. Fachsemester studiert werden.  

  

13 Anwesenheit: 
./. 

  

14 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
./. 

   

15 Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 
AOR Dr. Matthias Freise FB 06: Institut für Politikwissenschaft 

   

16 
Sonstiges: 
Studierende müssen sich für das Modul und die Lehrveranstaltungen über das Institut für Erziehungs-
wissenschaft anmelden. 

	
  


